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STELLUNGNAHME DES FIRMARBEITSKREISES ZUM
FIRMALTER



Die Frage des Firmalters wird immer wieder kontrovers diskutiert. Das eine geeignete oder richtige Firmalter gibt es nicht. Hinter den verschiedenen Positionen stehen unterschiedliche pastorale Zugänge zur Firmung, wobei jedes Alter Vor- und Nachteile mit sich bringt. Der Zugang zu Gott und zum Glauben eröffnet sich bei einzelnen Menschen auf unterschiedliche Weise und zu unterschiedlichen Zeiten. Der Kairos, der günstige Zeitpunkt, für das Sakrament der Firmung kann somit individuell sehr verschieden sein.

Um den Verantwortlichen für die Firmvorbereitung eine Hilfestellung zu geben, hat sich der Firmarbeitskreis der Diözese Linz zu einer Stellungnahme entschlossen und empfiehlt die Firmung im Alter von 14 Jahren.

Diese Empfehlung wird folgendermaßen begründet:
· Entwicklungspsychologisch betrachtet befinden sich die Jugendlichen mitten in der Pubertät und damit im Prozess zum Erwachsensein. Sie sind in einer persönlichen Umbruchsituation (z. B. Schulwechsel, Lehrstellensuche …). Die Firmung kann dabei – ganz im ursprünglichen Wortsinn (firmare = bestärken) – eine zusätzliche Stärkung für die Jugendlichen darstellen. Die Begegnung mit unterschiedlichen Menschen in der Firmvorbereitung (Paten und Patinnen, ehrenamtlich engagierte Personen, Firmlinge …) ermöglicht eine Auseinandersetzung mit der eigenen Identität und fördert Gemeinschaftserfahrung.
· Mit der Firmung übernehmen Jugendliche die Zuständigkeit für ihren Glauben, welchen die Eltern bei der Taufe entschieden haben. Ab 14 Jahren werden Jugendliche zivilrechtlich und religiös als mündig anerkannt und dürfen daher selbst bestimmen, welcher Religionsgemeinschaft sie angehören möchten. In diesem Alter kann man davon ausgehen, dass Jugendliche ihre Entscheidung für das Sakrament der Firmung freiwillig und eigenständig treffen können.
· Auf Ebene der Pfarrgemeinde sind die Jugendlichen in der Pflichtschule noch gut zu erreichen. Dieser Aspekt ist aus organisatorischen Gründen hilfreich.

Angesichts der derzeitigen pastoralen Gegebenheiten in der Diözese Linz erachten wir die Firmung im Alter von 14 Jahren als äußerst sinnvoll. 

Gemäß dem Dekret der Österreichischen Bischofskonferenz über das Firmalter (ABldÖBK Nr. 6 (1991), S. 3) darf das Sakrament der Firmung frühestens jenen gespendet werden, die im Kalenderjahr der Firmung das 12. Lebensjahr vollenden.
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